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Fotorheiten Prominenten angedichtet von Bernie Sigg

Schauspieler Helmut Lohner (Foto: Eric Bachmann)

Begabung
«Das ist ein Sonnenuntergang,

den meine Tochter gemalt hat.
Sie hat in Frankreich studiert.»

«Aha! Darum! Bei uns in Amerika

habe ich so einen
Sonnenuntergang noch nie gesehen.»

Warnung
In einer Zeitung in Kentucky

steht:
«Wer nachts in der Nähe meines

Hühnerhauses gefunden werden

sollte, wird auch morgens
dort gefunden werden.»

Blitzlichter
Das Problem der

Unterentwickelten liegt bei
den Ueberentwickelten.

*
Zukunft. Die Hellseher
prophezeien Dunkles.

*
Heisssporne.

Erkalten von selbst.

*
Die Wirtschaftswunderkinder

sind volljährig geworden.

*
Pressefreiheit duldet keine

Erpressung.

Robert Schaller

Stossseufzer

«Jedes Jahr braucht man
weniger Zeit, um den Ozean zu
überfliegen, und mehr Zeit, um destillerie kindschi söhne ag davos
in sein Büro zu kommen.»

Giovannettis
Kaminfeuer-Geschichten

Es war nun doch soweit gekommen, dass die
Spinne und die Wespe den Zweikampf nicht
mehr vermeiden konnten. Beide waren geborene
Kämpfer; beide in einer völlig anderen Weise.
Hatte die Wespe nicht soviel Schlauheit und
Hinterlist mitbekommen wie die Spinne, so
machte sie es wett durch ungestüme Kraft und
uranische Schnelligkeit; sie zitterte jetzt, aber
es war nicht das Zittern der Angst, sondern ein
Übermass an Dynamik überliess ihren Organismus

einem Paroxysmus von Kampfeswut. Die
Spinne, scheinbar von trägerer Art, entwickelte,
aufgescheucht aus ihrer Indolenz, eine
unerwartete Behendigkeit und abgefeimte Taktik.
Aus ihren stechenden Augen leuchtete Mordgier;

sie drehte sich fortwährend, ruckartig, um
den Feind im Auge behalten zu können. Beide
hatten festes Vertrauen in die besonderen Vorteile

ihrer eigenen Bewaffnung. Der Kampf
begann so plötzlich, dass keine der Kämpfenden
Zeit zur Überlegung fand. Angriff und tödliches
Erliegen überdeckten sich. Ineinander verkrallt,
bildeten sie ein wüstes Bündel. Qualvoll
verzitterte ihr Leben unter der Wirkung des
feindlichen Giftes. Einen kürzeren Kampf hatte es
nie gegeben.
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